
Bericht über die Sitzung des Haupt-, Bau- und Finanzausschusses der Gemeinde Seck 

am 28.11.2022. 

 

TOP 1: 

Bauangelegenheiten. Erschließungsmaßnahmen im Baugebiet „Klosterwiese“, 

Erschließungsabschnitte 1 und 2. Beschlussfassung über den Regelquerschnitt der 

Erschließungsstraßen. 

Als nächster Planungsschritt war über den Regelquerschnitt der Erschließungsstraßen zu 

entscheiden. Der Ausschuss stimmte dem vom Planungsbüro vorgeschlagenen sog. 

Regelquerschnitt bzw. der Bauausführung der Erschließungsstraßen in beiden 

Bauabschnitten zu. 

TOP 2: 

Verkehrsinfrastruktur, Verkehrssicherheit. Beratung und Beschlussfassung über die 

Beschaffung von Geschwindigkeitsmess- und anzeigegeräten zur Erhöhung der 

Verkehrssicherheit für die Bürgerinnen und Bürger. 

Zur Erhöhung der Verkehrssicherheit der Bürgerinnen und Bürger wurde die Beschaffung von 

vier Geschwindigkeitsmess- und anzeigegeräten beschlossen. Entsprechende 

Haushaltsmittel waren eingeplant und stehen im Haushalt 2022 zur Verfügung. 

TOP 3: 

Finanzangelegenheiten. Beratung und Beschlussfassung der Maßnahmenplanung und 

damit verbundener Haushaltsansätze für das Haushaltsjahr 2023. 

Im Zuge des Haushalts-Aufstellungsprozesses wurde die vom Ortsbürgermeister 

vorgeschlagene Maßnahmenplanung und entsprechenden Haushaltsansätze für das 

Haushaltsjahr 2023 beschlossen. 

Die geplanten Aufwendungen entfallen in großem Umfang auf die laufenden Projekte der 

fortgesetzten Zukunftsentwicklung und der Daseinsvorsorge unserer Gemeinde, u. a. für den 

Bau eines neuen Gemeindezentrums und der Erschließungsmaßnahmen im Baugebiet 

Klosterwiese, Bauabschnitte 1 und 2. Diese Projekte sollen in erster Linie aus den liquiden 

Mitteln (Rücklagen) der Gemeinde und im Falle des Gemeindezentrums durch Fördermittel 

finanziert werden. Die Gemeinde setzt hierbei die in den zurückliegenden Jahren 

erwirtschafteten Rücklagen ein. Die Unterhaltung der gemeindeeigenen Gebäude, 

Liegenschaften und Einrichtungen werden ebenfalls hohe Finanzmittel binden. Darüber hinaus 

ist beim Energiebezug (Strom und Gas) von einer einzuplanenden Steigerung um mindestens 

250 % in allen Bereichen auszugehen. 

TOP 4: 

Friedhofsangelegenheiten. Beschlussfassung über die Widmung von Grabreihen. 

Die erste Reihe links des Hauptweges wird als Feld für Erdbestattungen eingezogen und als 

Urnen-Grabfeld (Urnen Einzel- und Doppelgrabstätten mit Grabmal, keine Urnen-

Wiesengrabstätten) gewidmet. 

TOP 5: 

Verschiedenes. Wünsche. Anträge. Anregungen. 

Kein Beitrag. 



Die TOP 6 (Bauangelegenheiten) und 7 (Verschiedenes) wurden im nicht-öffentlichen 

Sitzungsteil behandelt. 

TOP 8: 

Bekanntgaben auf dem nicht-öffentlichen Sitzungsteil. 

Der Vorsitzende informierte über eine Entscheidung über das gemeindliche Einvernehmen zu 

einem Bauantrag. 

Johannes Jung, Ortsbürgermeister 


